
PRESSEMITTEILUNG 
 

Als Ortsvorsteher der Ortschaft Sorgensen, appelliere ich an den Umwelt- und Verkehrsausschuss, 

die  Stadtverwaltung, den Bürgermeister und die Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 

und Verkehr.  

Die Hauptstraße durch die Ortschaft Sorgensen (L-311) braucht dringend eine Sanierung. Anfang 

September 2013 wurden Warnbaken entlang der Hauptstraße aufgestellt. Mit dieser behelfsmäßigen 

Sicherungsmaßnahme, die bis heute Bestand hat, wird auf die vielen maroden, weggebrochenen 

Stellen des Fahrbahnrandes, hingewiesen. Hier sind über die Jahre, gefährliche Stolperfallen 

entstanden, die Fußgänger beim wechseln der Straßenseite extrem gefährden (Sturzgefahr). Für 

Radfahrer herrscht hier Lebensgefahr.  

Bis zum heutigen Tag hat sich an der Situation leider nichts geändert. Im Ort haben wir nichts 

darüber gehört, was, wann passieren soll. 

Vermutlich kommt es derzeit zu keiner Sanierung, weil auch der gesamte Straßenbelag der 

Hauptstraße vom Ortseingang bis zum Ortsausgang einem Flickenteppich gleicht und eine 

Erneuerung vorgenommen werden muss. Der Belag ist an vielen Stellen soweit ausgebrochen, dass 

der alte Straßenunterbau (Kopfsteinpflaster etc.) zum Vorschein kommt.  

Eine Sanierung der Fahrbahnränder, muss mit der Sanierung des Straßenbelages der Hauptstraße 

einhergehen. Eine lediglich behelfsmäßige Reparatur der Fahrbahnränder wäre für die Bürgerinnen 

und Bürger nicht nachvollziehbar und wohl auch als eine unnötige Geldausgabe einzuschätzen. 

Gestern konnten wir in der Hannoverschen Allgemeinen Zeitung lesen: „Die rot-grüne 

Landesregierung will 40 Millionen Euro in die Sanierung maroder Straßen in Niedersachsen 

investieren“. Daher bitten wir die Verantwortlichen, sich für jetzt für eine Erneuerung der 

Ortsdurchfahrt von Sorgensen an den entscheidenden Stellen stark zu machen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dirk Schwerdtfeger 

P.S. Das Thema ist sicher von öffentlichem Interesse, daher bitte ich alle Journalisten die über 

Burgdorf berichten, sich selbst vor Ort ein Bild der Situation zu verschaffen und dann darüber zu 

berichten. Für einen Ortstermin stehe ich gerne zur Verfügung. 

Ortsvorsteher von Sorgensen: 
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